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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

in diesem Schorfheide Kurier 
finden Sie einen Artikel über 
Herrn Josef Kotyczka, der stell-
vertretend für seine Familie die 
Auszeichnung „Gerechter unter 
den Völkern der Welt“ der Yad 
Vashem Gedenkstätte in Jeru-
salem, entgegennahm. 
Vor einigen Wochen erzählte er 
unserer Mitarbeiterin für Öffent-
lichkeitsarbeit, Frau Duklau, 
und mir einen Teil der Lebens- 
und Leidensgeschichte seiner 
Familie. Einiges davon finden 
Sie in diesem Schorfheide 
Kurier wieder. 
Ich denke, bei allen Ärgernissen 
des Alltages, der nicht einfa-
chen wirtschaftlichen Lage und 
der hohen Arbeitslosigkeit, soll-
ten wir nicht vergessen, dass 
unsere Eltern und Großeltern 
noch mit viel größeren Proble-
men und Schicksalsschlägen 
fertig werden mussten. 
Nutzen wir also die vor uns 
liegenden ruhigen Tage des 
Weihnachtsfestes auch um der 
jungen Generation etwas von 
der Geschichte der eigenen 
Familie zu erzählen. Vielleicht 
relativiert sich dann das eine 
oder andere Problem der letz-
ten Wochen und Monate. 
Für die vor uns liegenden Fei-
ertage wünsche ich allen Bür-
gerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Schorfheide, Ihren 
Verwandten und Freunden von 
nah und fern friedvolle Feier-
tage und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2005.
Alle Fachämter der Verwaltung 
der Gemeinde Schorfheide 
sind auch zwischen den Feier-
tagen für Sie an den Sprechta-
gen geöffnet.
Mit freundlichem Gruß

Uwe Schoknecht, Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

wünschen Ihnen die Mitarbeiter
der Gemeinde Schorfheide.
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Anmeldung der Schulanfänger 2005/2006  
für die Grundschule Groß Schönebeck
Wir bitten Sie, Ihre Kinder, die in der Zeit vom 01. Juli 1998 bis 30. 
September 1999 geboren sind, im Sekretariat der Grundschule 
Groß Schönebeck anzumelden.
Sie erreichen uns am Dienstag, dem 11. 01. 2005 von 8.00 bis 
17.00 Uhr und von Mittwoch, dem 12. Januar bis Freitag, dem 14. 
Januar 2005 von 8.00 bis 14.30 Uhr.
Falls es Ihnen nicht möglich ist, zu diesem Zeitpunkt zu erschei-
nen, können Sie jederzeit einen anderen Termin mit uns telefonisch 
unter (03 33 93) 3 26 vereinbaren.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Stammbuch (Geburtsur-
kunde) und den Personalausweis mit.

Petra Stohr, Schulleiterin 

Schließzeiten Bürgerbüro
Das Bürgerbüro im OT Groß Schönebeck ist in der Zeit vom 
24. 12. 2003 bis 03. 01. 2005 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Hauptver-
waltung zu folgenden Sprechzeiten:
Dienstag,  28. 12. 2004 
09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag, 30. 12. 2004 
09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Aufgrund des Umzuges 

aller Ämter der Gemeinde-

verwaltung in das neue Ver-

waltungsgebäude auf dem 

Mühlengelände bleiben das 

Haupt- und Bauamt sowie die 

Kämmerei in der Zeit vom 

14. 01. bis 20. 01. 2005   

und das Ordnungsamt  

(einschließlich Einwohner-

melde- und Standesamt)  

in der Zeit vom  

21. 01. bis 27. 01. 2005 

geschlossen. 

Die Sprechstunde des Bür-

germeisters entfällt am 

Dienstag, dem 18. 01. 2005.

Pressemitteilung der GAB
Tourenpläne 2005 kommen im neuen Outfit!
Es ist fast schon Tradition im Barnim, dass kurz vor dem Weih-
nachtsfest die Abfallfibel mit den Tourenplänen der Abfallentsor-
gung für das nächste Jahr ins Haus kommt.
In diesem Jahr wird es aber etwas anders sein. Die Barnimer 
bekommen nur die Tourenpläne für das Jahr 2005. Diese haben 
ein neues „Gesicht“ bekommen und sind papiersparend für 
Städte, Gemeinden und Ämter zusammengefasst. In den Tou-
renplänen sind alle Termine für die Hausmüllabfuhr, die Entsor-
gung der gelben Säcke, die Altpapierbündelsammlung und für 
das Schadstoffmobil aufgeführt. Enthalten sind auch vorbereitete 
Änderungsmeldungen und die Sperrmüllkarte für das Jahr 2005, 
die bei Verlust nicht ersetzt werden kann.
Die Abfallfibel mit vielem Wissenswerten zur Abfallentsorgung 
erscheint komplett überarbeitet im ersten Quartal 2005.

Für die Richtigkeit der Angaben:

 gez. Dr. Bongardt  gez. ppa. Schmidt
 Geschäftsführer    

Floßplatz im Schorfheider Ortsteil Finowfurt 
eingeweiht
Mitglieder des Finowfurter Flößervereins, Vertreter der Gemeinde 
Schorfheide und der Baufirma konnten am 19.11.2004 den neu 
entstandenen Floßplatz auf dem Mühlengelände einweihen. Mit 
dem dazugehörigen Holzlagerplatz und der Blockhütte sind beste 
Voraussetzungen für den Floßbau geschaffen worden. Die zen-
trale Lage lässt vermuten, dass zu den ohnehin schon beliebten 
Schauvorführungen des Finowfurter Flößervereins nun noch mehr 
interessiertes Publikum begrüßt werden kann.
Weitere Info‘s unter www.gemeinde-schorfheide.barnim.de

Oskar für den Mittelstand -  
Großer Preis des Mittelstandes 2005 

Die Oskar-Stiftung sucht bereits zum 11. Mal bundesweit mit-
telständische Unternehmen, die in folgenden Kriterien Beein-
druckendes geleistet haben:

Gesamtentwicklung des Unternehmens
Schaffung/Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen

Innovation und Modernisierung
Service und Kundennähe / Marketing

Engagement in der Region

Hinweise zum Reglement und das Nominierungsformular 
finden Sie im Internet unter www.oskarstiftung.de zum down-
loaden oder sind  in der Gemeindeverwaltung bei Frau Duklau, 
Hauptstraße 118 erhältlich.  

Keine Sprechzeiten  
in der Gemeindeverwaltung

Die neue Anschrift der  

Verwaltung lautet dann: 

Gemeinde Schorfheide

OT Finowfurt

Erzbergerplatz 01

16244 Schorfheide

Im Ortsteil Lichterfelde wird 

in der Eberswalder Straße 

01 zukünftig ein Bürgerbüro 

eingerichtet.

Die neuen Telefonnummern 

der Mitarbeiter werden in der 

Januarausgabe des Schorf-

heide Kuriers bekanntgege-

ben.  

!
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Ein „Gerechter unter den Völkern der Welt“ wohnt in Finowfurt
Stellvertretend für seine 
gesamte Familie erhielt Josef  
Kotyczka aus dem Schorfhei-
der Ortsteil Finowfurt am 09. 
September 2004 in Warschau 
die Auszeichnung „Gerechter 
unter den Völkern der Welt“. Die 
Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem in Jerusalem ehrt mit 
dieser Auszeichnung Nichtju-
den, die ihr eigenes Leben ris-
kierten, um Juden zu retten. 
Die Großeltern und Eltern vom 
heute 78-jährigen pensionierten 
Polnischlehrer Josef Kotyczka 
waren es, die eine völlig unbe-
kannte jüdische Familie im Jahre 
1942 im oberschlesischen Chor-
zow aufnahmen, um diese vor 
dem drohenden Abtransport in 
ein Vernichtungslager zu retten. 
Josef Kotyczka erinnert sich, 
dass seine Tante Rosa bis Ende 
August 1939 als Sekretärin in 
einer polnischen Handelsfirma 
arbeitete. Ihr Chef war Henryk 
Szejcer, ein polnischer Offizier 
im Ruhestand und Jude, der 
nach dem Einmarsch der deut-
schen Truppen den polnischen 

Widerstandskampf organisierte.
Der Zufall wollte es, dass in der 
Kreiskommandantur in Chorzow 
eine Sekretärin mit polnischen 
und deutschen Sprachkennt-
nissen gesucht wurde. Tante 
Rosa wurde im Generalgouver-
nement dienstverpflichtet, blieb 
mit Henryk Szwejcer immer 
in Kontakt und gab heimlich 
Nachrichten, Unterlagen von 
bevorstehenden „Aktionen“, 
Listen von Gesuchten bzw. 
zum Tode Verurteilten an den 
im Untergrund kämpfenden 
Partisan weiter.
Die Situation der jüdischen 
Bevölkerung verschärfte sich 
immer mehr und so bat Henryk 
Szwejcer Tante Rosa, der Familie 
seiner Schwester, Maria Birman, 
zu helfen. Dank der Unterstüt-
zung der  engeren Familienmit-
glieder konnte Maria Birman 
und ihre 3 Kinder, der Ehemann 
blieb zurück, aus ihrem Versteck 
in Sosnowitz von Josef  und 
dessen Vater herausgeholt und 
im Elternhaus von Josef  unter-
gebracht werden. 

Bereits nach 3 Wochen musste 
die Familie Birman wieder ihr 
Versteck verlassen und mit 
gefälschten Dokumenten, in 
eines wurde ein Kinderfoto von 
Josef geklebt,  zu den Großel-
tern Kotyczkas und anderen 
Verwandten bzw. Bekannten 
gebracht werden, da eine zu 
den „Volksdeutschen“ zählende 
Nachbarin die Maria Birman 
auf dem Balkon sah und somit 
Gefahr für die Familie bestand. 
Frau Birman wurde am neuen 
Aufenthaltsort verraten und mit 
ihrem Sohn Mirek ins KZ Aus-
chwitz gebracht, wo sie auch 
ihre Tochter Janeczka wieder 
traf. Die beiden Kinder kamen 
im Lager um. Der Ehemann fiel 
vermutlich bei den Kämpfen im 
KZ Sosnowitz. Frau Birman über-
lebte das KZ Auschwitz. Auch 
der jüngste Sohn Henio kam mit 
dem Leben davon. Ihm gelang 
später die Flucht nach Israel. 
Heute lebt er in den USA.
Nach 1945 nahm das Schicksal 
der Tante Rosa einen entsetzli-
chen Lauf. Sie wurde nach der 

Befreiung durch die sowjetische 
Armee und von der polnischen, 
kommunistischen Verwaltung 
als „Kollaborateurin“ verhaftet, 
gequält, musste tagelang im 
knietiefen, eiskalten Wasser im 
Gefängniskeller stehen. Henryk 
Szwejcer gelang es schließlich 
den Sowjets zu erklären, was 
für eine Arbeit sie für die pol-
nische Widerstandsbewegung 
geleistet hatte. Tante Rosa 
wurde aus der Haft entlassen 
und heiratete Henryk Szwejcer, 
dessen Frau während des Krie-
ges verstarb. Das neue Fami-
lienglück währte jedoch nicht 
lange. Im Jahre 1949 wurde 
Szwecjer der Wirtschaftssabo-
tage beschuldigt und verhaf-
tet. Verzweifelte Versuche, die 
Vorwürfe gegen ihren Mann zu 
entkräften, schlugen alle fehl. 
Szwejcer wurde im Gefängnis 
Wroclaw ermordet. Den Tod 
ihres Mannes teilte man Tante 
Rosa nur in einem Satz mit.  
Sie erfuhr weder Todestag, 
Todesursache noch seine letzte 
Ruhestätte.

1.000 Euro für die Finow-
furter Konzerthalle

Ende Oktober überreichte der 
Vorsitzende des Förderkrei-
ses Burkina Faso e.V., Herr 
Marco Grensing, dem Bürger-
meister der Gemeinde Schorf-
heide einen Scheck in Höhe 
von 1.000 € zur Sanierung der 
Finowfurter Konzerthalle. Das 
Geld stammt aus den Erlösen 
der beiden Flohmärkte, die der 
Förderkreis in diesem Jahr aus-
schließlich zur Sanierung der 
Konzerthalle veranstaltet hatte. 
Die Gemeinde Schorfheide 
bedankt sich recht herzlich 
beim Förderkreis.

Geplante Aktivitäten 2005 im Ortsteil Lichterfelde
Sollte der Haushaltsentwurf 
der Gemeinde am 15.12.2004 
in der jetzigen Form bestätigt 
werden, wird der Radweg von 
Lichterfelde zur Wassertorbrü-
cke fertiggestellt.
Um das große Problem des 
Regenwassers in der Steinfur-
ter Allee zu lösen, wird an einem 
Abschnitt der Straße ein Sicker-
system der Baufirma Eydam 
eingebaut, um zu testen, ob 
die Problematik des Regen-
wassers mit diesem System in 
der Straße zu lösen wäre. Eine 
grundsätzliche Lösung des 

Regenwasserproblems dieser 
Straße wäre nur möglich, wenn 
auch eine Abwasserleitung ver-
legt werden würde, dazu fehlen 
aber zur Zeit die finanziellen 
Mittel. 
Die schon für 2004 geplante 
Bankettsanierung der Britzer 
Straße kann auch aus finanzi-
ellen Gründen 2005 nicht rea-
lisiert werden. Ebenso musste 
das Auftragen eines Dünn-
schichtbelags auf der Straße 
nach Blütenberg auf die nächs-
ten Jahre verschoben werden.
Viele kleinere Dinge wollen wir 

Der Ortsbeirat des OT Lichterfelde wünscht allen Lichterfelder Bürgern  
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie für das Jahr 2005 alles Gute.

Dietrich Bester, Ortsbürgermeister

aber im nächsten Jahr realisie-
ren:
- Grundwasserregulierung im 

Schlosskeller und dessen 
Umfeld

- Abriß des letzten Teils der 
Friedhofsmauer und Neu-
pflanzung einer Hecke

- Schlossparkmauersanie-
rung Oderberger Straße 

- Wegsanierung zum Marga-
retenhof

Über die Realisierung der ein-
zelnen Maßnahmen werden wir 
dann berichten.

Dietrich Bester, Ortsbürgermeister
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Die Gruppe der Volkssolidarität Finowfurt 
wünscht ihren Mitgliedern und allen Bürgern  

der Gemeinde Schorfheide

ein frohes und gesundes Weihnachtsfest
sowie einen guten Rutsch in das Jahr 2005

und weiterhin viel Glück und Erfolg.

Kulturelle Veranstaltungen  
im Monat Dezember und Januar

18. 12. 04 

Konzert in der Kirche mit der Musikschule Eberswalde OT Altenhof 
Ansprechpartner: Frau Malkus Beginn: 15.00 Uhr

01. 01. 05 

Neujahrsblasen auf dem Askanierturm  OT Eichhorst 
mit den Jagdhornbläsern „Hubertusstock“

Ansprechpartner: Frau Höft 

Allen Bürgerinnen und Bürgern des OT Altenhof  
wünsche ich eine frohe Weihnachtszeit  

und ein gesundes und glückliches Jahr 2005.

Petra Schlößin, Ortsbürgermeisterin

Seniorenweihnachtsfeier 
Die Seniorenweihnachtsfeier im OT Altenhof findet am Frei-

tag, dem 17. 12. 2004 um 15.00 Uhr im „Haus am See“ statt.

Petra Schlößin, Ortsbürgermeisterin

Aus dem Ortsbeirat Finowfurt ...
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Finowfurt soll einen neuen 
Sportplatz bekommen.

Hierzu wurde ausführlich in der 4. 
Ortsbeiratssitzung am 23. Septem-
ber 2004 beraten. Als Gast konnte zu 
diesem Thema der Vorsitzende des 
1. FC Finowfurt, Herr Wilfried Bender, 
begrüßt werden.
Vorgesehen für die Anlage ist die 
Fläche am Fachmarktzentrum, die par-
allel zur B 167 verläuft. Dort könnten 2 
Spielfelder nebst Funktionsgebäude entstehen. Die Notwendigkeit 
besteht, da der 1. FC Finowfurt unterdessen mit 9 Mannschaften 
am Spielbetrieb teilnimmt, Tendenz steigend. Zudem könnte der 
alte Sportplatz dann mit Eigenheimen bebaut werden, verspricht 
dieses doch Zuzug und Wachstum für Finowfurt, welchen wir 
benötigen, denkt man beispielsweise an die sinkenden Schüler-
zahlen. 
Die Gesamtschule war auch auf dieser Ortsbeiratssitzung wieder 
Thema. Es wurde über die Maßnahmen zum Erhalt des Schul-
standortes informiert. Aufgrund der Koalitionsvereinbarungen von 
CDU und SPD im Land Brandenburg (u.a. Einführen der soge-
nannten Oberschulen) ist jedoch immer noch nicht richtig abzu-
schätzen, wohin für die Schulen im ländlichen Raum die Reise 
geht. Nur eines ist sicher: Die Schülerzahlen entwickeln sich nicht 
nach oben.
Am 09. Dezember fand die 5. Ortsbeiratssitzung statt. Themen-
schwerpunkte waren wiederum die Schulentwicklung und der 
neue Sportplatz.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, Ihnen und Ihren Familien wünsche 
ich ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 2004.  

Wilhelm Westerkamp, Ortsbürgermeister Finowfurt
Sprechzeiten: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Die Mitglieder des Ortsbeirates Groß Schönebeck  
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern des Ortsteils 

Groß Schönebeck geruhsame Weihnachtsfeiertage  
und alles Gute im neuen Jahr.

1,10 Euro Jobs in der Gemeinde Schorfheide
16 Arbeitskräfte sind in den Ortsteilen der Gemeinde Schorfheide 
zur Zeit auf der Grundlage der 1,10 Euro Jobs freiwillig tätig.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Arbeitskräften für die bereits 
geleistete Arbeit.

Die Arbeitskräfte gliedern sich wie folgt auf:

Einsatzgebiet Arbeitsgebiet Anzahl  
  Arbeitskräfte

gesamtes Gemeindegebiet Ordnung und Sicherheit 2 
gesamtes Gemeindegebiet Betreuung Jugendclubs 1 
OT Altenhof Kita-Helferin 1
OT Altenhof Kita-Hausmeister 1
OT Finowfurt Grünanlagen 3
OT Groß Schönebeck Grünanlagen 2
OT Groß Schönebeck Tourismusbüro 1 
OT Lichterfelde Grünanlagen 1 
OT Lichterfelde Sanierung Schlossparkmauer 2 
OT Lichterfelde Sanierung und Gestaltung  
 Schulhof 1 
OT Lichterfelde Reinigung Vereinshaus 1
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Hauptstrasse 116
16244 Schorheide
OT Finowfurt,
Tel.: (0 33 35) 4 51 92 93
Fax.: (0 33 35) 4 51 92 94
e-mail.: raf.kanzlei@t-online.de

MEINER WERTEN MANDANTSCHAFT ZUR KENNTNIS !!!

Seit dem 01. 12. 2004 befinden sich meine Kanzleiräume in den
ehemaligen Büroräumen
des Bürgermeisters der Gemeinde Schorfheide

Interessenschwerpunkte
• Arbeitsrecht
• Verwaltungsrecht
• Schadensregulierung bei Unfällen
• Ordnungswidrigkeitssachen
• Strafrecht/Bußgeldsachen
• Allgemeines Zivilrecht
• privates und öffentliches Baurecht

RECHTSANWALT

WILLY FOERSTERLING

Einladung
Die Jahreshauptversammlung 
des Vereins „Freiwillige Feuer-
wehr Altenhof 1928“ findet am 
Samstag, dem 18.12.2004 im 
Haus am See in Altenhof statt.

Der Vorstand

Wohin  mit dem Weihnachtsbaum???
Die FF Altenhof und der Förderverein der FF Altenhof verbrennen 
Ihren Weihnachtsbaum bei Glühwein und Bratwurst am Samstag, 
dem 15.01.2005 auf dem Gelände der alten Schule.
Wer keinen Weihnachtsbaum hat, ist auch recht herzlich eingela-
den.

Wolfram Malkus, Ortswehrführer

Termine der  
Jahreshaupt-

versammlungen  
der Feuerwehren
07. 01. 2005 • 18.00 Uhr 

Alters- und Ehrenabteilung  
Feuerwehrgerätehaus 

Eichhorst

15. 01. 2005 • 18.00 Uhr 
Feuerwehr Eichhorst

Feuerwehrgerätehaus 
Eichhorst

22. 01. 2005 • 17.00 Uhr
Feuerwehr Lichterfelde
Gaststätte „Märkische 

Bauernstube“ Lichterfelde

28. 01. 2005 • 19.30 Uhr
Feuerwehr 

Groß Schönebeck
Feuerwehrgerätehaus 

Groß Schönebeck

05. 02. 2005 • 14.00 Uhr
Feuerwehr Finowfurt

Feuerwehrgerätehaus 
Finowfurt

12. 02. 2005 • 19.00 Uhr
Feuerwehr Altenhof

Gaststätte „Byn ollen Hoff“ 
Altenhof

12. 02. 2005 • 19.00 Uhr
Feuerwehr Werbellin

Feuerwehr-Schulungsraum 
Werbellin

18. 02. 2005 • 19.30 Uhr
Feuerwehr Klandorf

Feuerwehrgerätehaus 
Klandorf

  
12. 03. 2005 • 15.00 Uhr

gemeinsame Jahreshaupt-
versammlung 

der Feuerwehren der 
Gemeinde Schorfheide 

Gaststätte „Athen“ 
Lichterfelde

Dirk Lukat, SB Brandschutz

Chorkonzert in Finowfurt 
der Extraklasse

In diesem Jahr ist es dem 
gemischten Chor Finowfurt e.V. 
gelungen, zur Weihnachtszeit 
ein gemeinsames Chorkonzert 
mit einem ausländischen Gast-
chor anzubieten. Auftreten wird 
der URAL KOSAKEN CHOR 
Andrej Scholuch. Freuen Sie 
sich auf traditionelle russisch 
orthodoxe Kirchengesänge des 
Chores, in dem jeder Sänger 
ein Solist ist. Zum Abschluss 
des Konzertes werden 2 Lieder 
gemeinsam mit dem URAL 
KOSAKEN CHOR gesungen.
Das Konzert findet am Freitag, 
dem 10. Dezember 2004 um 
19.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche Finowfurt statt. Karten 
sind an der Abendkasse für 
15,00 Euro und ermäßigt für 
11,00 Euro erhältlich.

Kerstin Settekorn, Gemischter Chor 
Finowfurt e.V. 
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Der erste Schnee 
Nein, wer hätte das gedacht beim zur Schule geh‘n,
heute Morgen um halb acht war noch nichts zu seh‘n.
Keine Flocken rings im Kreis, 
jetzt ist alles zuckerweiß.
Wie das wirbelt, tanzt und sprüht, weiß ist jedes Haus.
Unsre Schule selber sieht wie ein Schneemann aus.
Kinder, Bälle nun gemacht, 
heut‘ gibt‘s eine Schneeballschlacht. 
Seraphine (9) aus der Schweiz

Der Weihnachtsmann 
(von Gerhard Steil)

Der Weihnachtsmann hat eingeschirrt.
Das Eis ist klar, die Kälte klirrt.
Das Lichterfest steht kurz bevor.
Von Ferne klingt der Engelchor.

Den Schlitten voll, wie all die Jahre,
Mit allerfeinster Handelsware.
Motiviert bis in den Bart
Beginnt er seine Erdenfahrt.

Mütz‘ und Mantel abgeschüttelt.
Etwas steif und durchgerüttelt
Landet er im Kerzenschein
Bei Brüderchen und Schwesterlein.

Von nun an wird es kompliziert
Der Weihnachtsmann wirkt leicht verwirrt
Was soll er denn den Kleinen schenken ?
Ohne sie vielleicht zu kränken.

Es ist noch nicht so lange her,
Da war das Schenken gar nicht schwer.
Gesellschaftsspiele waren in.
Beim Lego-Haus war Baubeginn.

 
Zutaten für 6 Portionen 

6 mittelgroße Äpfel  

Zitronensaft  

100 g Mandeln, gemahlen  

30 g Zucker  

30 g Butter  

125 ml Wein, weiß  

125 ml Wasser  

1 EL Honig  

3 Stangen Zimt  

8  Anis (Sternanis)  

1  Orange(n), unbehandelt,  
abgeriebene Schale davon  

2 EL Pistazien, klein gehackt  

 

ZUBEREITUNG 
Äpfel waschen und das Kerngehäuse ausstechen. 

Nur die obere Hälfte der Äpfel schälen und mit 
Zitronensaft einreiben. Mandeln mit Zucker und 

Butter vermengen und die Äpfel damit füllen.

Die Äpfel dicht nebeneinander in eine ofenfeste 
Form setzen und mit Wein und Wasser untergie-

ßen. Jeden Apfel mit etwas Honig beträufeln 
und die in Stücke gebrochenen Zimtstangen, 

Sternanis und geriebene Orangenschale über 
die Äpfel streuen.

Im vorgeheizten Ofen bei 180 – 200°C ca. 
50 Minuten garen und dabei öfters mit 

der Flüssigkeit übergießen.

Die Bratäpfel mit gehackten Pista-
zien bestreuen und servieren.  

Weihnachts - Bratapfel
Süßes für den Weihnachtsabend!

Mit einer Kleinigkeit zum Naschen
Ließ sich jeder überraschen.
Söhnchen spielte Großwildjagd.
Und Puppen waren noch gefragt.

Die Kleinen konnten Stunden malen.
Der Weihnachtsbaum ließ Herzen strahlen.
Die Eisenbahn aus echtem Holz.
Ach wie waren Kinder stolz.

Doch jetzt, mein liebes Jesuskind,
Weht ein völlig neuer Wind.
Keiner spielt noch Karusell.
Völlig out - nicht aktuell.

Vom Christbaum bis zur Wohnungsdiele
Häufen sich Computerspiele
Und mitten drin, mit Stock und Hut,
Steht Harry Potter, frohgemut.

Der Wunsch nach einem CD-Brenner
Ist beim Bub der große Renner.
So geseh‘n ist Pappis Bester
Ganz genau wie seine Schwester.

Steht bei ihr doch auf dem Zettel
Popmusik und Heavy Metal.
Knecht Ruprecht hat es gleich gesagt:
„Oh Tannenbaum“ ist nicht gefragt.

Bestellt wird heut‘ im Internet
Vom Engel bis zum Himmelbett.
Dem Weihnachtsmann wird langsam klar:
Es ist nicht so - wie jedes Jahr.

Kinder, die schon alles haben
Kann man nicht mit Keksen laben.
So kommt es, dass der Weihnachtsmann
die Plätzchen selber essen kann.

Ernüchtert tritt der gute Mann
Die Reise z‘rück zum Himmel an.
Konsterniert und leicht betrübt
Wird noch mal ein Jahr geübt.

Laptops müssen in‘s Gepäck.
Und weniger Adventsgebäck .
Rentiere sind Larifari
Nächst‘ Jahr kommt er mit Ferrari. 
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Der Bratapfel

Kinder, kommt und ratet, 
was im Ofen bratet! 

Hört, wie‘s knallt und zischt. 
Bald wird er aufgetischt, 

der Zipfel, der Zapfel, der Kipfel, 
der Kapfel, der gelbrote Apfel.

Kinder, lauft schneller, 
holt einen Teller,
holt eine Gabel! 

Sperrt auf den Schnabel 
für den Zipfel, den Zapfel, 

den Kipfel, den Kapfel, 
den goldbraunen Apfel! 

Sie pusten und prusten, 
sie gucken und schlucken,

sie schnalzen und schmecken, 
sie lecken und schlecken

den Zipfel, den Zapfel, 
den Kipfel, den Kapfel, 
den knusprigen Apfel. 

© by Volksgut aus Bayern

Der Schneemann 
Da steht ein Mann, ganz starr und stumm, 

ich seh ihn an, geh drum herum. 
Friert er, ist ihm kalt?

Nur ein Besen gibt ihm Halt. 
Ich bin mir sicher, dass es gefällt,

ein Schneemann zu sein, der den Besen hält. 
Er lächelt so schön, man kann es sehn,

bald ist es Zeit für ihn zu gehn. 
Doch kommt die Sonne, dann ist es so weit,

für den armen Mann ist Schmelzezeit. 
So fließt er dahin, aber ich weiß, ich seh,

ihn nächstes Jahr wieder gebaut aus Schnee.

Juliane Richter

 
Zutaten für 6 Portionen 

6 mittelgroße Äpfel  

Zitronensaft  

100 g Mandeln, gemahlen  

30 g Zucker  

30 g Butter  

125 ml Wein, weiß  

125 ml Wasser  

1 EL Honig  

3 Stangen Zimt  

8  Anis (Sternanis)  

1  Orange(n), unbehandelt,  
abgeriebene Schale davon  

2 EL Pistazien, klein gehackt  

 

ZUBEREITUNG 
Äpfel waschen und das Kerngehäuse ausstechen. 

Nur die obere Hälfte der Äpfel schälen und mit 
Zitronensaft einreiben. Mandeln mit Zucker und 

Butter vermengen und die Äpfel damit füllen.

Die Äpfel dicht nebeneinander in eine ofenfeste 
Form setzen und mit Wein und Wasser untergie-

ßen. Jeden Apfel mit etwas Honig beträufeln 
und die in Stücke gebrochenen Zimtstangen, 

Sternanis und geriebene Orangenschale über 
die Äpfel streuen.

Im vorgeheizten Ofen bei 180 – 200°C ca. 
50 Minuten garen und dabei öfters mit 

der Flüssigkeit übergießen.

Die Bratäpfel mit gehackten Pista-
zien bestreuen und servieren.  

Weihnachts - Bratapfel
Süßes für den Weihnachtsabend!



Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 0 33 35) 73 35 • Fax: 74 39

Meisterbetrieb
GAS WASSER SANITÄRHEIZUNG

W . B E H N I S C H

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

www.heizung-behnisch.de

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

Plattenservice • Lieferung an Großabnehmer • kaltes Büfett
Aktuelle Tagesangebote • Silvesterfeier (Karten in den Geschäften)

für Weihnachtsfeiertage hausgeschlachtetes Wild + Geflügel

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom

Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.
Dafür bürgen wir!

Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren
Renovieren

Verschönern
Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

... essen, trinken, die Natur genießen ...

Bergstraße 19
16244 Schorfheide
OT Altenhof
Tel.: (03 33 63) 42 17
Fax: (03 33 63) 42 56
e-mail: schiff@werbellinsee.de
Internet: www.werbellinsee.de

mit dem Restaurantschiff "Schorfheide”

Werbellinsee
Reederei G

m
bH

Rabattaktion:

bis 31.03.05 • Mo - Fr

jeder 3. Gast

kostenlose Fahrt !

Wir machen Ihre privaten oder Firmenfeierlichkeiten zu einem besonderen Ereignis.
Erleben Sie die Naturschönheiten auch in den kalten Jahreszeiten.

Elektro- und Kommunikationstechnik • Funk • Netzwerke

Spechthausener Straße 18
16244 Schorfheide
Tel.: (0 33 35)   3 10 35
Fax: (0 33 35) 32 67 55
Mail: a.fritsch@fritschcom.de
Web: www.fritschcom.de

Axel Fritsch

VICTORIA

Versicherungsfachmann (BWV)

Hauptagentur der VICTORIA
Versicherungs-Gesellschaften

Versicherungen
D.A.S.-Rechtsschutz
Bausparen
Kapitalanlagen

Lothar Kirchhoff

Bürozeiten:
Mo - Fr: 15 - 18 Uhr

Marienwerderstraße 17
16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 71 28
Fax: (0 33 35) 3 00 26

Hauptstraße 173
16244 Schorfheide

Tel. (0 33 35) 71 62
OT Finowfurt

Angela Bernsee

Gutscheine für Massagen in der Praxis erhältlich

An meine Patienten
einen herzlichen Dank

für die Treue.



SPIEL & SPASS
SPANNUNG

UNTERHALTUNG

Astrid Lengyel

Hauptstraße 52

16244 Finowfur t

Tel./Fax: (0 33 35) 72 79

Viele Geschenkideen
zum Weihnachtsfest
schöne

Mo - Fr   9.00 - 18.00 Uhr,
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Blue Jeans

INH. B. HOFFMANN

Hauptstraße 56 16244 Finowfurt
(0 33 35) 6 68




PIONEER

Ersatzteile
für alle Fahrzeuge

und Reparaturen aller Art

Kfz-Meisterbetrieb

Ersatzteile
für alle Fahrzeuge

und Reparaturen aller Art
• Versicherungsabwicklungen

• Autogasumrüstung
Biesenthaler Straße 11

16244 Schorfheide / OT Finowfurt • Tel.: (0 33 35) 5 80

smetik

Kosmetik & fussPFLEGEstudio
Kerstin Koss   16244 Finowfurt   Im Schulzenplan 1. .

03335 326169�Terminvereinbarungen unter

Mobile Fußpflege 12,-
Kosmetikkomplettbehandlung 18,-

Wimpern färben 2,- Augenbrauen färben 1,- Augenbrauen formen 2,-

Enthaarung mit einer Zuckerpaste aus 100% natürlichen Inhaltstoffen

Schulstraße 9
16227 Eberswalde
Tel.: (0 33 34) 38 54 84
e-mail: info@imgra.de
Internet: www.imgra.de

graphic

Goldschmiedeme i s t e r i n

16244 Finowfurt
Hauptstraße 77
Tel.: (033 35) 71 92

Nochmals vielen Dank
für die vielen Glückwünsche
anlässlich meines 30jährigen

Geschäftsjubiläums.
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Finowfurter Gesamtschule ist  
„Schule ohne Rassismus -  
Schule mit Courage“
Der Finowfurter Gesamtschule wurde am Freitag, 

dem 05. 11. 2004 der Titel „Schule ohne Rassis-

mus - Schule mit Courage“ verliehen. Acht Schu-

len, davon vier im Landkreis Barnim, tragen nun 

im gesamten Land Brandenburg diesen Titel. 

Vergeben wird dieser Titel von der Regionalen 

Arbeitsstelle für Ausländerfragen, Jugendarbeit 

und Schule.

Der Verleihung ist eine Bewerbung der Finowfurter 

Gesamtschule vorausgegangen. In einer Unter-

schriftensammlung, die zur Bewerbung erforder-

lich war, fand mit 82% die Bewerbung bei den 

Schülern Zustimmung (erforderlich sind 70%). 

Halloween Party am 29. 10. 2004

Rock-Band-Workshop am 05. 11. 2004

Am 29. 10. 2004 fand im 
Jugendzentrum „Scheune“ 
eine tolle Halloween-Party statt. 
Am Vormittag von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr kam die Grundschule 
Groß Schönebeck, Klassen 1-
6 zu uns in die Einrichtung. In 
der Schule galt dieser Tag als 
Projekttag. Die Kinder gestalte-
ten den Saal mit verschiedenen 
Ideen zur Halloween-Party, wie 
z.B. Bastelarbeiten, Kürbisse 
schnitzen und verschiedene 
Kuchen backen. Ab 16.00 Uhr 
fanden zahlreiche Angebote 
innerhalb und außerhalb des 
Jugendzentrums statt. Dazu 
gehörten u.a. Schminken, Topf 
schlagen, Fußball spielen und 
Kennenlernen der verschiede-
nen Instrumente unserer Band 
„The Craze“. Wer wollte, konnte 
sein musikalisches Talent durch 

das Mikrofon umsetzen. Höhe-
punkte waren u.a. der erste 
Auftritt der Nachwuchsband 
„The Craze“ um 20.00 Uhr. 
Da die Band beim ersten Auf-
tritt sehr viel Zuspruch erhielt, 
traten sie ein weiteres Mal um 
22.00 Uhr als Zugabe auf. Der 
Abend wurde mit einer Hal-
loween-Disco für die älteren 
Jugendlichen beendet. 
Allen Mitorganisatoren auf 
diesem Wege ein  herzliches 
Dankeschön!
Ein besonderer Dank gilt dem 
gesamten Lehrerteam der 
Grundschule Groß Schönebeck 
für die tatkräftige Unterstüt-
zung sowie den Jugendlichen 
Nadine Esztergalyos, Doreen 
Schrage, Norman Kresser und 
Thomas Röhrs.   

Die Praktikantinnen, Frischluft Barnim e.V. 

Am 5.11.2004 rockten unsere 

Jugendlichen wie Pink in unse-

rem Saal. Die erfolgreiche Band 

Rock Mobil kam von 17.00 

Uhr bis 21.00 Uhr in unseren 

Jugendclub. Der Workshop 

begann um 17.00 Uhr mit dem 

Einleitungssong „Trouble Now“ 

von Pink. Danach konnten 

sich die Jugendlichen an den 

verschiedenen Instrumenten 

wie Bass-Gitarre, E-Gitarre, 

Schlagzeug und am Mikrofon 

beweisen. Die Jugendlichen 

hatten vier Stunden Zeit sich mit 

dem Song vertraut zu machen 

und ihn einzuüben. Zwischen-

durch haben alle gemeinsam 

gegessen, so zu sagen als 

künstlerische Stärkung. Nach 

vier Stunden trafen sich die 

Jugendlichen und Zuschauer 

im Saal. Die zusammengewür-

felte Rock-Band spielte vor den 

zahlreichen Zuschauern mit 

sehr großem Erfolg.

Allen Mitorganisatoren auf 

diesem Wege ein herzliches 

Dankeschön! 

Die Praktikantinnen, Frischluft Barnim e.V. 
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Die Oma ist wohl überall ein unersetzlich Ideal.
Sie ist stets rührig, kennt nur Pflicht,
an sich denkt die Oma meistens nicht.

Spielzeugübergabe Kita Finowfurt
Herr Fiebig, Geschäfts-
führer der Firma LKS 
(Landschaftsbau und 
Kommunale Spezialleis-
tungen GmbH) aus Ebers-
walde spendete der Kita 
Spatzennest im OT Finow-
furt zwei große Baggerfahr-
zeuge. Die Kinder der Kita 
freuen sich schon jetzt auf 
den kommenden Frühling, 
um die Fahrzeuge auszu-
probieren und bedanken 
sich nochmals recht herz-
lich bei Herrn Fiebig.

Reges Treiben im Garten im der Altenhofer Kita „Spatzennest“
Kleine und große Gärtner 
pflanzten am 04. November 
2004 im Garten unserer Kita 
einen Maulbeerbaum. 
Anlass für diese Aktivität war 
die Unterzeichnung eines Koo-
perationsvertrages zwischen 
der Blumberger Mühle und 
unserer Kita.
Die tägliche Begegnung mit 
der Natur im Wald, am Feld-
rand oder am See ist in unse-
rer pädagogischen Arbeit ein 
fester Bestandteil. Bewegung 
an frischer Luft und sinnliche 
Wahrnehmung begeistern 
unsere Kinder für die Natur und 

sensibilisieren sie, sorgsam mit 
ihr umzugehen. 
Die Zusammenarbeit mit der 
Blumberger Mühle wird eine 

große Bereicherung für unsere 
Arbeit mit den Kindern sein. 
Im kommenden Frühjahr wer-
den wir die Blumberger Mühle 

besuchen und Pläne für die 
Zukunft schmieden.
Unsere Spatzen freuen sich 
schon darauf.

Annemarie Kroboth, Kita-Leiterin 

In der heutigen Zeit ist dieser 
kleine Reim wichtiger denn je. 
Am 11. und 12. 11. 04 wurden 
die Großeltern in die „Zwergen-
stube“ eingeladen, als kleines 
Dankeschön von ihren Enkelkin-
dern und auch von den Erzie-
herinnen. Beim gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen lauschten die Großel-
tern gespannt, was ihre Lieb-
linge schon gelernt haben. 
Es war für die Großeltern eine 
Freude festzustellen, wie ihre 
Enkel sich in einem Jahr wei-
terentwickelt haben. Sogar in 
der kleinsten Gruppe wurde 
der Oma- und Opa-Tag gefei-
ert. Ein paar Tränchen gab es 
in der „Großen Gruppe“, denn 
alle dachten daran, dass dies 
der letzte Oma- und Opa-Tag
in der Kita  ist.

Am 13. 11. 04 um 17.00 Uhr 

starteten wir unseren schon zur 

Tradition gewordenen Sankt-

Martins-Tag, Treffpunkt war 

die Kita. Mit dem Eberswalder 

Spielleute 1963 e.V. ging es 

dann zum Mühlengelände. Dort 

erwartete uns die Feuerwehr, 

die das Martinsfeuer entzün-

dete. Die Kinder, Eltern, Großel-

tern und die vielen Gäste hörten 

und sahen die Geschichte 

um den heiligen Martin. Die 

Geschichte wurde auf einer 

großen Leinwand übertragen. 

Unsere großen Kinder sangen 

noch Martinslieder unter Lei-

tung von Frau Rostalsky und 

Frau Willneff. Auf diesem Wege 

möchten wir uns bei Allen 

bedanken, die mitgeholfen 

haben, dass dieses Fest wieder 

ein Höhepunkt wurde. Dank 

sagen möchten wir auch der 

Freiwilligen Feuerwehr Finow-

furt, dem Katastrophenschutz 

der Johanniter-Unfall-Hilfe, der 

Polizei und der Familie Lenz, 

die uns mit warmen Speisen 

und heißen Getränken ver-

sorgte. Den Abschluss bildete 

ein kleines Feuerwerk und wir 

sagen noch einmal „Danke“ an 

alle, die an diesem Abend den 

Weg zu uns gefunden haben.

Das Team der Johanniter „Zwergenstube“
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Dezember 2004 und Januar 2005

OT Altenhof
24.12. 14.30 Uhr Christvesper Pfr. C. Rostalsky
31.12. 14.00 Uhr Jahresschlussandacht Gp. M. Appel
23.01. 14.00 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

OT Finowfurt
12.12. 09.00 Uhr 3. Advent mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky
19.12 09.00 Uhr 4. Advent,  
  Familiengottesdienst Pfr. C. Rostalsky
24.12. 14.00 Uhr 1. Christvesper Gp. M. Appel
24.12. 16.30 Uhr 2. Christvesper Pfr. i. R. W. Baaske
25.12. 10.00 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag,  
  musikalische Andacht Pfr. C. Rostalsky
26.12. 09.00 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag Pfr. C. Rostalsky
31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussandacht Pfr. C. Rostalsky
02.01. 09.00 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky
09.01.  09.00 Uhr    Pfr. i. R. W. Baaske
16.01. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
23.01. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
30.01. 09.00 Uhr    Dr. C. D. Schulze

OT Lichterfelde
12.12. 10.30 Uhr 3. Advent, Lektorengottesdienst 
19.12. 10.30 Uhr 4. Advent, Familiengottesdienst  
  mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky
19.12. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky
24.12. 17.30 Uhr Christvesper Pfr. C. Rostalsky
25.12. 10.00 Uhr 1. Weihnachtsfeiertag,  
  musikalische Andacht Pfr. C. Rostalsky
26.12. 10.30 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag Pfr. C. Rostalsky
31.12. 16.00 Uhr Jahresschlussandacht Pfr. C. Rostalsky
02.01. 10.30 Uhr mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky
09.01. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst 
16.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
16.01. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky
23.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
30.01. 10.30 Uhr    Dr. C. D. Schulze

OT Werbellin
24.12. 16.00 Uhr Christvesper  
  mit Krippenspiel Pfr. C. Rostalsky
31.12. 15.00 Uhr Jahresschlussandacht Pfr. C. Rostalsky
16.01. 14.00 Uhr      mit Abendmahl Gp. M. Appel

OT Groß Schönebeck
19.12.  09.30 Uhr     Pfr. Delbrück 
24.12.  18.00 Uhr     Pfr. Delbrück 
26.12.  09.30 Uhr     Pfr. Delbrück
01.01.  14.00 Uhr     Pfr. Delbrück

OT Klandorf
19.12.  11.00 Uhr     Pfr. Delbrück 
24.12.  15.00 Uhr     Pfr. i. R. Bartsch
02.01.  11.00 Uhr     Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
24.12.  15.00 Uhr     Pfr. i. R. Baaske 
01.01.  17.00 Uhr     Pfr. Delbrück 

12.12. 14.00 Uhr Adeventfeier im Gemeindehaus Groß Schönebeck

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Christenlehre    freitags, 14.00 Uhr, 1. - 6. Klasse im Gemeindehaus 
Flötenkreis freitags, 15.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht montags, 17.00 Uhr, 14tägig 
Chor dienstags, 19.30 Uhr 
Bürozeiten dienstags, 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
So erreichen Sie Pfr. Delbrück  
16348 Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 
Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 
e-mail: rdelbrueck@freenet.de

Winterangebot 
Werbellinsee Reederei Schlößin GmbH

OT Altenhof, Bergstraße 19, 16244 Schorfheide
 Telefon (03 33 63) 42 17    www.werbellinsee.de
 Fax       (03 33 63) 42 56 schiff@werbellinsee.de

Am 10., 11. und 12. Dezember 2004 
advent, advent ...

Alle Gäste, die an diesem Abend ein Weihnachtsgedicht  
ab 4 Zeilen aufsagen wollen, erhalten für das ganze Jahr 2005  

einen Freifahrtschein für das Restaurantschiff „Schorfheide“ 
Ab 19.00 Uhr Abendessen an Bord: wahlweise Schweine- oder  

Gänsebraten mit Wintergemüse und Kartoffelbeilagen. 
Von 20.00 Uhr bis 24.00 Uhr Discomusik zum Abfeiern.  

Im Eintrittspreis sind 5 Lose für die Reederei-Tombola enthalten.   
Preis: 17,00 Euro pro Person

Am 17., 18. und 19. Dezember 2004  
Schorfheider Spezialitätenbüfett mit Geflügel, Wild und Fisch 

Von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr kann nach Herzenslust  
geschmaust werden. 

Jeder Gast erhält noch ein Schmalztöpfchen zum mitnehmen!  
Von 20.00 Uhr bis 24.00 Uhr spielt Discomusik in die  

Weihnachtswoche. Eine Stunde Schifffahrt  
von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr ist im Preis enthalten. 

Preis: 19,00 Euro pro Person

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 2004 sowie am Neujahrstag 2005 
genießen Sie unser festliches Büfett 

von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf dem Werbellinsee
Es ist reich gedeckt mit knusprigem Geflügelbraten, frischen Thüringer 
Klößen, Ananasrotkohl und Grünkohl, Wildbraten aus der Schorfheide, 
gebratenen und geräucherten Fischen, heißen Suppen und knackigen 
Salaten. Die Dessertauswahl ist in diesem Jahr besonders beachtlich. 
Von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr fährt das beleuchtete und geschmückte 
Schiff  auf dem Werbellinsee. Verwöhnen Sie sich und Ihren Besuch 

mit einem Ausflug ganz besonderer Art!  
Alkoholische Getränke, Bier und offenen Rot- und Weißwein sowie das 

Käffchen nach dem Essen sind im Preis von 25,00 Euro pro Person 
enthalten. Vorbestellung notwendig.

 An den oben genannten Feiertagen laden wir Sie ab 15.30 Uhr zur  
Weihnachts- bzw. Neujahrskaffeefahrt auf dem Werbellinsee ein.

Genießen Sie bei Dresdner Stolle und Kuchen sowie frisch gebrühtem 
Kaffee den winterlichen Werbellinsee, den schönsten See der Mark 

Brandenburg! Zur Begrüßung reichen wir ein Glas Sekt.  
Das Schiff fährt 2 Stunden. 

Preis: 12,00 Euro pro Person

Weihnachten Tanzen an Bord der MS „Schorfheide“ ? - aber ja !!
Am 1. Feiertag ab 20.00 Uhr bieten wir einen stimmungsvollen Abend 

an Bord unseres Restaurantschiffes. Erleben Sie den Samstagabend im 
Familien- und Freundeskreis. Auf dem Büfett bieten wir Käse, Schinken, 

Salate und Obst. Das Schiff fährt von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr,  
aber die Musik spielt bis 24.00 Uhr. 

Preis: 14,00 Euro pro Person

Gilt für alle Veranstaltungen:  
Für einen Aufpreis von 6,66 Euro pro Person holen wir Sie im Gebiet 
der Gemeinde Schorfheide, des Amtes Joachimsthal und aus der 

Stadt Eberswalde ab. Vorbestellung erwünscht.  
Bestellungen für alle Veranstaltungen  

unter der Telefonnummer (03 33 63) 42 17 erbeten.
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen!

Für alle Veranstaltungen fertigen wir auch Geschenkgutscheine nach 
Ihren Wünschen an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen unseren Gästen frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Petra Schlößin, Geschäftsführerin


